
 
 

C:\Dokumente und Einstellungen\erdmannr\Eigene Dateien\1  Sitzung 27 08 2015 (2).doc 

ERGEBNISPROTOKOLL 
 

SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES  ESCHENDORF 
 

Datum der Sitzung: _27.08.2015_______________ 

  Beginn: __18:30     Ende:    20:00_____________ 

Ort:  Vereinsgaststätte des KGV „Kruser Baum“___ 

 

Teilnehmer(innen): siehe Teilnehmerliste 

 

Lfd. 

Nr. 
Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1  

Begrüßung 

 

 

 

Der stellv. BM Norbert Kahle begrüßt 

die Anwesenden und stellt sich vor. 

Er erläutert die Tagesordnung und 

leitet die Sitzung. 

  

2  

Vorstellung 

 

 

 

Herr Erdmann, Frau Haking und Herr 

Evers(Pate) aus der Verwaltung, so-

wie die Mitglieder des Stadtteilbeira-

tes und die Gäste, stellen sich per-

sönlich vor. 
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Lfd. 

Nr. 
Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

3  

Wahlen 

 

 

 

Herr Komm wird für die Wahl des 1. 

Vorsitzenden vorgeschlagen und mit 

10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 

gewählt. Er übernimmt die Leitung 

der Sitzung. 

Herr Burmeister, Herr Rimke, Herr 

Marks und Herr Krist werden für den 

1. Stellvertreter vorgeschlagen. 

Stimmenanzahl:                        

Herr Burmeister  10 Ja|Enthaltung 1, 

Herr Rimke          4 Ja|Enthaltung 7,    

Herr Marks          3 Ja|Enthaltung 8,   

Herr Krist          5 Ja|Enthaltung 6 

1. Stellvertreter wird Herr Bur-

meister;  

2. Stellvertreter wird Herr Krist 

Herr Marx wird als Schriftführer vor-

geschlagen und mit 10 Ja-Stimmen 

bei einer Enthaltung gewählt. 

  

4  

Rückblick 

 

 

 

Herr Komm gibt einen Rückblick auf 

die bisherige Arbeit des Stadtteilbei-

rates und verteilt eine schriftliche 

Zusammenfassung(Stichpunkte) der 

letzten 5 Jahre. Das Projekt „Schul-

garten an der Christopherusschule“ 

hebt er besonders hervor. 
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Lfd. 

Nr. 
Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

5  

Termin der nächsten Sitzung 

 

 

 

Ein konkreter Termin wurde nicht 

festgesetzt, jedoch der Mittwoch als 

Wochentag. Herr Komm bat um Zu-

sendung von Vorschlägen für die 

Themenbearbeitung in der nächsten 

Sitzung. Ein Zeitfenster von 4 bis 5 

Wochen wird angestrebt. 

  

6  

 

 

 

 

   

 


